Gemeinde Gries am Brenner
BEZIRK INNSBRUCK - LAMD

5156 Gries am Brenner, Gries 73
Tel 0527487237 * Fax 05274/872376

Abfallgebthrenverordnung
der Gemeinde Gries am Brenner

Der Gemeinderat der Gemeinde Gries am Brenner hat mit Beschluss vom 30.11.2021
aufgrund des 8§ 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichgesetztes 2017 — FAG 2017, BGBI. |
Nr. 116/2016, zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 140/2021, und des 8§ 1 des Tiroler
Abfallgeblhrengesetzes, LGBI. Nr. 36/1991, folgende Verordnung lber die Erhebung
von Abfallgeblhren erlassen:

§1
Abfallgeblihren

Die Gemeinde Gries am Brenner erhebt Abfallgebtihren als Grundgebuhr und als wei-
tere Gebduhr.

§2
Grundgebuhr

1) Die Grundgebuhr fir bewohnte Objekte bemisst sich nach den gemeldeten Haupt-
und Nebenwohnsitzen zum 30.09. des jeweiligen Jahres.

2) Die Grundgebuhr betragt je gemeldeter Person 15,00 EUR pro Jahr.

3) Fur nicht standig bewohnte Objekte (Freizeitwohnsitze) wird eine jahrliche Grund-
gebuhr in der Hohe des doppelten Betrages der Grundgebuhr fur bewohnte Ob-
jekte fur eine gemeldete Person nach Abs. 2 eingehoben.

4) Die Grundgebihr fir Gewerbebetriebe wird im Rahmen der Verrechnung der Ab-
fallbehalter(Container)-entleerungen (Abfuhrkosten) vorgeschrieben und betragt
a. je Entleerung eines 1100 | Containers 8,00 EUR
b. je Entleerung eines 110 I, 240 | und 800 | Containers 6,00 EUR

Bei Verwendung eines grof3eren Containers (Nur in Abstimmung mit der Ge-
meinde zulassig!) wird zur Vorschreibung der Millgrundgebihr der unter lit. a an-
gefuhrte Tarif auf das jeweils vorliegende Containervolumen hochgerechnet.

5) Betriebe, die keinen Behalter verwenden und nicht iber das kommunale Restmiill-
sammelsystem entsorgen, wird fir die Vorbehaltung des Sammelsystems und der
Infrastruktur

a. beiunter 100 m2 Betriebsflache eine Grundgebihrpauschale von 100,00
EUR pro Jahr und

b. bei Uber 100 m2 Betriebsflache eine Grundgebuhrpauschale von 200,00
EUR pro Jahr vorgeschrieben.
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Weitere Gebuhr
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Fur das Mindestbehaltervolumen (=Mindestmenge) nach 8 4 Abs. 2 der Millab-
fuhrverordnung der Gemeinde wird eine weitere Gebihr in der Hohe von 4,40 EUR
je Restmiillsack bzw. je 60 Liter eingehoben.

Zusatzlich zu der Mindestmenge bezogene Restmillsdcke werden mit dem Tarif
je Restmiillsack nach Abs. 1 in Rechnung gestellt.

Fur die Entleerung von festen Restmiullbehéltern tber das Sammelsystem der Ge-
meinde wird (neben der Grundgebuhr in § 2 Abs. 4 fur Gewerbebetriebe) eine
weitere Gebuhr zur Deckung der Abfuhrkosten eingehoben:

a. Bei Entleerung 1.100 | Container: 60,00 EUR / Entleerung

b. Bei Entleerung 800 | Container: 45,00 EUR / Entleerung

c. Bei Entleerung 240 | Container: 18,00 EUR / Entleerung

d. Bei Entleerung 110 | Container: 16,00 EUR / Entleerung

Fur den Bezug von Bioabfallsdcken am Gemeindeamt wird eine weitere Gebuhr
von 12,00 EUR je 26 Stick (1 Rolle) eingehoben.

Fur den Bezug von Bioabfallkibeln (5 Liter) am Gemeindeamt wird eine weitere
Gebihr von 6,00 EUR je Stuck eingehoben.

Der Bezug von Hundekotsacken erfolgt entgeltios am Gemeindeamt.

Die Verrechnung der Sammlung der biologisch verwertbaren Siedlungsabfalle fur
Gewerbebetriebe (feste Behalter) erfolgt direkt mit dem Entsorgungsunternehmen.

Die Erstausgabe der Burgerkarte erfolgt kostenlos. Fir jede weitere Birgerkarte
werden 10,00 EUR eingehoben.

§4
Weitere Ubernahmetarife

An den beiden Abfallwirtschaftszentren Oberes- und Unteres Wipptal werden die
nachfolgenden kostenpflichtigen Abfallfraktionen zu den jeweils angefihrten Tari-
fen Ubernommen bzw. die angegebenen Leistungen angeboten:

Ubernahmetarife AWZ Tarif

Fraktion Bemerkungen Einheit

Haushalte | Gewerbe
[€] [€]

Sperrmll

Anlieferungen bis 3 kg
pauschal € 1,00 kg 0,30 0,30

Altholz kg 0,10 0,10

Bauschutt rein

10 kg 0,20 0,20
m3 20,00 20,00

Bauschutt
nicht recyclingfahig 10 kg 0,70 0,70
(Gipskarton, Ytong, Kera- m3 70,00 70,00
mik, ...)

Eternit Kleinmengen kg 0,70 0,70

Kunstliche Mineralfa-
ser KMF

Abgabe nur in Sacken 1 kg 1,10 1,10




Haushaltsmengen bis
Flachglas 25 kg kostenirei kg 0,10 0,10
" . Haushaltsmengen bis
Grunschnitt, Laub 0,25 m3 kostenfrei m3 10,00 10,00
. ohne Felge Stiick 3,50 3,50
Altreifen PKW mit Felge Stiick 5,00 5,00
. ohne Felge Stiick 5,50 5,50
Altreifen LKW mit Felge Stiick 9,50 9,50
Altol I 0,20 0,20
Olhaltige Abfélle kg 0,60 0,60
Farben und Lacke kg 0,60 0,60
. s 10| - -
Bioabfall in Sacken 301 — —
Bioabfall verwogen kg -- --
Bezug Bioabfall-Kubel .
(5 Liter) Stuck 5,00 5,00
Bezug Bioabfall-Kubel .
(20 Liter) Stuck 20,00 20,00
Bezug Biomillsacke
(Rollen & 26 Stk.) Rolle 3,00 3,00
Kadaverstation
Fraktion Bemerkungen Einheit [€]
Schlachtabfélle Manipulation & Entsorgung kg 0,50
Tierkadaver Manipulation & Entsorgung kg 0,50
Tierkadaver _ 5 Entsorgung kg 0,00
landwirtschaftliche Nutztiere for- . .
derfahig mit Ohrmarke Manipulation kg 0,25

2) Die Verrechnung der kostenpflichtigen Abfallfraktionen erfolgt bargeldlos mittels

Blrgerkarte und Gemeindevorschreibung.

§5
Vorschreibung

1)

2)

3)

4)

5)

Die Vorschreibung der Grundgebihr nach 8 2 Abs. 1 bis 3 und § 2 Abs 5 erfolgt
zum 15.10. des jeweiligen Jahres.

Die Vorschreibung der Grundgebihr nach 8 2 Abs. 4 und der weiteren Gebihr
nach 8 3 Abs. 3 erfolgt auf monatlicher Basis im Nachhinein nach Vorliegen der
Anzahl an erfolgten Containerentleerungen.

Die weitere Gebuhr fir die Mindestmenge an Restmillsacken nach § 3 Abs. 1 er-
folgt zum 15.04. des jeweiligen Jahres.

Die weitere Gebuhr fir Bioabfallsdcke und Bioabfallkiibel nach § 3 Abs. 4 bis 5
und fur zusatzlich bezogene Restmiullsdcke nach § 3 Abs. 2 ist bei deren Ausfol-
gung zu entrichten.

Die mittels Burgerkarte am Abfallwirtschaftszentrum erfassten eingebrachten
Mengen an kostenpflichtigen Abfallfraktionen (Tarifliste) bzw. der weiteren Leis-
tungen gem. 8 4 werden quartalsweise im Nachhinein vorgeschrieben.

§6



Gebuhrenschuldner, gesetzliches Pfandrecht

1) Schuldner der Abfallgebuhren sind die Eigentimer der Grundstticke, fir die Ein-
richtungen und Anlagen zur Entsorgung von Abféllen sowie die Abfallberatung be-
reitgestellt werden.

2) Steht ein Bauwerk auf fremdem Grund und Boden, so ist der Eigentimer des Bau-
werkes, im Falle eines Baurechtes der Inhaber des Baurechtes, Schuldner der Ab-
fallgebuhren.

3) Fur die Abfallgebihren samt Nebengebihren haftet auf dem Grundstick (Bau-
werk, Baurecht) ein gesetzliches Pfandrecht.

4) Werden kostenpflichtige Abfallfraktionen wie Sperrmdill, Altholz, Bauschutt, etc. bei
zu deren Sammlung bestimmten Anlagen abgegeben, ist Gebuhrenschuldner der
Ubergeber, soweit dieser Gemeindebewohner einer Gemeinde ist, die zum Ein-
zugsgebiet der jeweiligen Anlage gehort. Bei Wegzug von Mietern haftet der Ei-
gentumer fur die angefallenen Kosten.

§7
Umsatzsteuer

In samtlichen Gebuhren nach dieser Verordnung ist die gesetzliche Umsatzsteuer ent-
halten.
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Verfahrensbestimmungen

Fur das Verfahren gelten die Bestimmungen der Bundesabgabenordnung (BAO) in
Verbindung mit dem Tiroler Abgabegesetz (TAbgG) in der jeweils geltenden Fassung.

§9
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2022 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende
Mullgebuhrenverordnung, verordnet mit Gemeinderatsbeschluss vom 29.04.2021, au-
Rer Kraft.

Fir den Gemeinderat:

BlUrgermeister
)/
histeiger Karl

Angeschlagen am: 01.12.2021

Abgenommen am:



	In sämtlichen Gebühren nach dieser Verordnung ist die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten.

